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zu 2434 /J. 
Betrifft g 20parlamentarische Anfrage der'· . ,Präs. am ....• l.AU.G.J975 

Abgeordneten zum Nationalrat . 
DDroKÖNIG und Genossen be- . 
treffend die 'Strafsache gegen 
GUnter B r u s 

.'.' . ; 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

1010 W rEN 

zu Zahl 2131/J-NR/1975 
,. ,'~' ~~. ", 

,-0:. .-

<Die mir am 10 .. Juni 1975 übermittelte schriftliche 
~.Anfrage der, Herren J~bgeordneten zum Nationalrat DDr 0 König 
und Genossen~ Zahl 2131/J=NR/1975p" betreffend die ,St,rafsache 
gegen GUnter B r U s 9 beantworte ich wie folgt~' 

Zu den Punkten 1) und 1) der Anfragel 
Günter Brus ist mit dem Urteil des Geschwornengerich­

tes am Sitze des Landesgerichtes für Strafsachen Wien vom 
310 Ju111968~ 20 VI' 4409/68? imStrafausspruch abgeändert mit 

, .. .. Urteil des Oberlandesgerichtes Wien vom 250 Feber 1969, 
12 Bs 39/69" des Vergehens der Herab",1irdigung ös.terreichischer 
Symbole,nach § 299 a StG und der Übertretung der Verletzung 

"der·Sittii~hk~it·~~d-S~h~~~ftigk~it·~~~h §, 516 StG schuldig 
erkannt wordeno Diese Straftaten waren im Höchstmaß mit strengem 

. .Arrest bis zu 6 Monaten bedrohto Die Auslieferung ist jedoch 

. nach den Ausliefel'ungsverträgen p die Österreich mit anderen 
Staaten abgeschlossen hat? nur zulässigi) wenn die strafbare 

, .... Handlung p die zum Ersuchen um Auslieferung Anlaß gibt p im 
Höchstmaß mit mindestens1:=jähriger Freiheitsstrafe oder mit 
strengerer Strafe bedroht ist {zoBo Artikel 2 Absatz 1 des 
Auslieferungsvertrages m1tder Bundesrepublik'Deutschlandv 

BGBloNro194/196Öp Artikel 2 Absatzt des Europälschen Al,ls-
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liei'er..ll'lgsübere:tnkommens~ EGB1.Nr.320/1969)~ 

eines Auslieferungsvertrages Ttla:r- bis zum 31. 
Erwirkung der Auslieferung auf der G!"ll..."1dlagc 

Olme Vo:c]j.egen ,. 

Dezember 1974: did 
dc~ GegCnGeitigk~t 

nur möglich, W8l".Jl die dem Ersuchen. zugrul'.l.de l,iegende Tat :lach 

ösJeerreichischem Recht als Verbrechen zubeu.rtei.len ~J(.U'" • Seit: 

1 .. 1.1975 ist die Er\1irkung der Ausliefert.i..1'"1g auf der Gn.uldlagfJ 

der Gegensei tigkei t möglich, 'Vlenn die strafbare. Handlill:lg mit 
mehr als i-jähriger Freiheitsstrafe bedroht ist (§ 59 Ab-
satz 3 StPO) ~ Da somit ej.ne Auslie.ferung des Günter Br1..ls nicht 

in Betracht gekommen ist, ,v-ar auch die Fahndung nach ihm auf' 

Ösi;erreich zu beschrfu'),!-~en und wird auch im Falle de:r'Ab;'T€istmg 

des Gnadengesuches nur die neuerliche Ausschreibu.."lg d.E~S Ve:rur-
!.. • J t F.I ,- ...,.. . 
1...e~. en ZUl'" esenanme mog..L~cn se~n. 

~ .3tt:1._~j::EE..".:.2jnynd. .. .2J~bg~, 
Nach D'nrchfUhr1..:ng des Beglltachtilllgsver:fab.rcl1s wurde 

mit der weiteren Gnad&nsacb.e GiL."').ter Brus ZU.":,, 

der' Umft-it"lg 

1~r-'t 0d"r·Jre"", .... Q' e:::' I"jlp "e-;:,_~ .1..1. ". ... !:\. .1..1.... W.I ........ 0 '1;. ,_ , an dem die Unahhängigkeit öster';:'r;.üchs 

- d • d . ;\ ~ 'b") ~ A • • ~.. 1 . • und. aner' J.e :Ul'IJlen(.llarKel:~ cer lUJlIlest:~e 13.1J.l CLf .. m vor ..... J..egenaen 

Fall nicht. ausgeschlt.:>ssen. W€:;,"'den.lwnnte •. Nach" Inl~}.,."'·afttTet.en d.er 

Amnestie 1975 und PrUft.mg d€X' Gnadenfrage he.be ich dem Herrn 
B~'·""1e·spra··sl·a~en+en ',,-:,,;""en ·\/·>o""~chl-:.'C' ~t'''::- L7Y\ .... c:o n"re· 'i QJ", i1''i1H'~~l'''':!'n'n.,. 'V~~"""" '.. . .., ~ .• " ........... ".1. • _ ....... -r;:,;.6 "- • ..!.. o!.a ...... <11 _,..,,_ ...., ...... ,<.;4 _ ..... _ ........ (., 

~"'·l .. ,., .... ""'·h"'.;ts"'tra A 

. 1· ..... 'in"" :<=:"'1~u1c1~'~gQrnr->~~' e· Ge-1Ns·J..r~-f':::. " ........ e-r . v . ..., "J.",~ .• ~..I. i:> .• :re _.1..1. i?_.r."" ....,C •. _.l~il. \,....:..: ..... ....,i-en. ~ \..,.,,\,.. :.. ..... !;; ......... \.. ••••• 

breitet, über den der I-rerr Bundespräsident :nooh .ni(~h1:: entschie­
:. den hat. 

Zu den Punkten L,). 5' 'lUld 6) der Al'1frai~f.!.= ~,..~..,.,.....-~---....-t/lIII.~ .. "~...t&",,,,"IAt.r.l.~~'Il/tf~~""':I"',.t\.IIJ"..e.~,~ 

E.sentspricht der Praxis des Bundesmi:u.iste:r'iums für 
Justiz~ den. Stra'fvollzug j.n jenen Gnad·enverfa..lJ.ren zu J:1emmen~ 
die a,,~ sich (also rücb.tetwa in bezug auf die Ges&'1lt.3trafe) so 

Imrze Strafr€ste , daß mit dem Abschluß 
des· Begutachtu.ngst,"·erf'ar..rel1s vor deZ' StrafvG!'bUßung nicht gerech­

net· t>ierden k8.J."1.11 , es sei denn~ wichtige Grm'1de sprache::. von vorn­

herein gegen eine Beg:nadigu.ng.· 

'?1 " ... ~ --. _ _ ........ ... "T7 r:: 
I.. .hUE.; UD. t.. i';J ( :J 

Der B'tt...'t1d.esmi.nister: 

(1 
1 Y"\--1 ...... /'i ,A· ~ 
, dVV~/ 
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